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Durchschnittlich plus 2,7 % für die Beschäftigten der 
Metalltechnischen Industrie  
Gestaffelter KV-Abschluss bringt zwischen 2,6 % und 2,8 % Lohnplus für 
die rund 128.000 Beschäftigten der Branche und nimmt Rücksicht auf 
schwieriges Marktumfeld 
 
(Wien, 28.10.2019) Nach mehr als 11-stündigen Verhandlungen brachte die fünfte KV-
Runde für die Metalltechnische Industrie eine Einigung. Die Beschäftigten der Branche 
erhalten ab 1.11.2019 eine durchschnittliche Erhöhung der IST- und KV-Löhne und  
-Gehälter um 2,7 %, gestaffelt nach Beschäftigungsgruppen zwischen 2,6 % und 2,8 %. 

Die Zulagen werden um 2,6 % erhöht, die Lehrlingsentschädigungen um 2,7 % und die 
Diäten um 2 %.  

Im Rahmenrecht wurde darüber hinaus vereinbart, dass Jubiläumsgelder in Zukunft auch in 
Zeit umgewandelt werden können. Das bringt Flexibilität für beide Seiten. 

Christian Knill, Obmann des Fachverbands Metalltechnische Industrie, zeigt sich zufrieden: 
„Der Abschluss bedeutet eine deutliche Reallohnerhöhung und ist eine klare Anerkennung 
für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die KV-Verhandlungen fanden heuer unter 
schwierigen Rahmenbedingungen statt. Nach einigen guten Wachstumsjahren sind die 
Aussichten für dieses und das nächste Jahr deutlich eingetrübt, viele Betriebe bereiten 
sich auf Umsatzrückgänge vor. Das mussten wir berücksichtigen und es war nicht leicht, 
die Gewerkschaften an ihre Verantwortung für den Standort zu erinnern. Wir werden 
weiter an der Modernisierung der KV-Verhandlungen arbeiten. Mit den 2-Tages-Blöcken ist 
dazu ein erster Schritt erfolgt, unser Ziel für nächstes Jahr sind Verhandlungen auch in den 
Bundesländern.“ 

Weitere Informationen: www.metalltechnischeindustrie.at 

Über die Metalltechnische Industrie 
Die Metalltechnische Industrie ist Österreichs stärkste Branche. Über 1.200 Unternehmen aus den 
Industriezweigen Maschinenbau, Anlagenbau, Stahlbau, Metallwaren und Gießerei bilden das Rückgrat der 
heimischen Industrie. Die exportorientierte Branche ist mittelständisch strukturiert, besteht zu mehr als 85 % aus 
Familienbetrieben und ist für ein Viertel aller österreichischen Exporte verantwortlich. Zahlreiche Betriebe sind 
Weltmarktführer und „Hidden Champions“. 

Die Metalltechnische Industrie beschäftigt direkt mehr als 135.000 Menschen (darunter rund 7.000 Mitarbeiter aus 
der Gießereiindustrie) und sichert damit indirekt an die 250.000 Arbeitsplätze in Österreich. Sie erwirtschaftete 
2018 einen Produktionswert von 39,2 Milliarden Euro. 

Der Fachverband Metalltechnische Industrie, ein Zusammenschluss der ehemaligen Fachverbände Maschinen- und 
Metallwarenindustrie sowie Gießereiindustrie, zählt zu den größten Wirtschafts- und Arbeitgeberverbänden 
Österreichs und ist eine eigenständige Organisation im Rahmen der Wirtschaftskammer Österreich. 
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